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15.15 

Abgeordneter Dipl.-Ing. Georg Strasser (ÖVP): Kollege Vogl hat behauptet, dass in 
Österreich - - (Abg. Vogl: ... Geschäftsordnung! – Zwischenruf des Abg. Leichtfried.) 

15.15 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Einen Widerruf auf eine tatsächliche Berichtigung 

kann er machen, selbstverständlich. (Zwischenrufe bei ÖVP und SPÖ.) – Geht nicht, 

denn er hat sich nicht auf dich bezogen, Kollege Strasser. Es kann keinen Widerruf 

geben. (Zwischenruf bei der SPÖ.) – Das ist richtig. Er hat es nicht direkt auf den 

Kollegen Strasser bezogen, er hat nur gesagt, in den Lebensmitteln ist es drin. Man 

darf eine tatsächliche Berichtigung nur dann berichtigen, wenn sie auf einen selber 

bezogen ist, das ist so. (Beifall bei den NEOS.) 

Als Nächste gelangt Frau Abgeordnete Doppelbauer zu Wort. – Bitte.  

 


